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Ein buchstäblich tierisch bun-
tes Jahr liegt hinter uns. In 
unserem Team begrüßen 

wir ein dickhäutiges Patenkind – 
das Nashornmädchen Kiah aus 
dem Schweriner Zoo. Wir haben 
nicht lange gezögert, die Paten-
schaft für das Kalb und seine 
Familie zu übernehmen, denn 
bereits 2009 hatten wir den Um-
zug von Nashorn-Mutter Clara in 
den Zoo unterstützt.

Rund lief es bei unserem 
„Lindenhof“ in der Anne- 
Frank-Straße auf dem 

Großen Dreesch. Alle Mieter  
der insgesamt 52 Wohnungen 
fühlen sich inzwischen wohl in 
ihrem neuen Zuhause, wie uns 
viele im September bei unserem 
großen Einweihungsfest erzählt 
haben. Über den Sommer hat 
der Verein Hand in Hand auch 

Liebe Mitglieder
wieder zahlreiche Feierlichkeiten 
in den Nachbarschaftstreffs auf 
die Beine gestellt. Bereits seit 
25 Jahren engagieren sich die 
Kollegen dafür, dass regelmäßig 
ausgelassen getanzt, gesungen 
und gemeinsam Kaffee getrun-
ken wird.

Der Klimaschutz rückt für 
uns immer weiter in den 
Fokus: Wir werden in den 

nächsten Wochen die vierte 
Photovoltaikanlage auf einem 
Dach unseres Bestandes instal-
lieren. Da 98 Prozent unserer 
Wohngebäude mit Fernwärme 
versorgt werden, behalten wir 
auch die mehr als 200 Fern-
wärmestationen im Auge, um 
Sparpotenziale zu nutzen. Wir 
stimmen uns hierzu laufend mit 
den Stadtwerken ab. Gleichzeitig 
schauen wir, wo noch vorhande-

ne Gasanlagen durch Fernwärme 
ersetzt werden können. Am Bau-
hof im Mueßer Holz haben wir 
drei betriebseigene Ladesäulen 
für E-Fahrzeuge eingeweiht. Zwei 
neue E-Smarts erweitern unse-
ren Fuhrpark.

Unsere finanzielle Lage ist 
geordnet, die Vermögens- 
und Kapitalstruktur ist und 

bleibt solide. 13 Millionen Euro 
haben wir in Neubauten und 
Modernisierungen am Bestand 
investiert, inklusive Brandschutz- 
anlagen und Fassadensanierun-
gen. Gut voran ging es auch bei 
den Umbauten der Wohngebäu-
de in der Weststadt. Unsere Gäs-
tewohnungen erstrahlen dank 
des Einsatzes unserer Auszubil-
denden im zweiten und dritten 
Lehrjahr nun ebenso in neuem 
Glanz.

Rund 40 Kinder erlebten im 
Sommer spannende Ferien- 
abenteuer auf dem Reiter-

hof oder im Abenteuercamp. 
Bereits seit mehr als zehn Jahren 
laden wir Kinder, die in unseren 
Wohnungen zu Hause sind, zu 
unvergesslichen Urlaubserleb-
nissen ein. Das ist eine Tradition, 
die wir gerne beibehalten. Was 
hat uns 2023 noch bewegt? Blät-
tern Sie weiter, wir wünschen 
Ihnen viel Freude beim Lesen.
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Editorial

Vorstandsvorsitzender
Guido Müller

Schicke Fassaden machen 
etwas her: Gleich vier Wohn-
gebäude in der Friesen- 
straße 26-44 erstrahlen in neu-
en frischen Farben. Auch in 
der Neubrandenburger Stra-
ße 9-23 und in der Hamburger 
Allee 80 sind die Fassadenar-
beiten abgeschlossen.

Fassaden im neuem Glanz

Wir wünschen Ihnen 
ein friedvolles  
Weihnachtsfest und 
für das neue Jahr 
Zufriedenheit,  
Erfolg und vor  
allem Gesundheit.
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Willi Ulrich und seine Frau 
wohnen bereits seit 
1976 in ihrer SWG-Woh-

nung in der Tallinner Straße. 
Damals, als sie eingezogen 
sind, war ihr Zuhause nagelneu. 
Gerne erinnern sie sich an die 
Zeiten, in denen das gesamte 
Wohngebäude voller Leben 
steckte. „Inklusive unserer zwei 
Töchter wohnten 24 Kinder im 
Haus, da war Leben in der Bu-
de“, sagt der heute 85-Jährige 
schmunzelnd. Bis heute haben 
sie ihren vier Wänden die Treue 
gehalten – mit nur einem Jahr 
Unterbrechung, das sie in einer 
Übergangswohnung in der Wup-
pertaler Straße verbrachten: 
„Unser Wohnhaus war 2003 das 
erste Rückbauprojekt auf dem 
Großen Dreesch“, erinnert sich 
Willi Ulrich. „Das hat aber nicht 
weiter gestört, denn die SWG 
hat uns mit dem Umzug und 
der Ausweichwohnung geholfen 
und alles gut abgewickelt. Nach 
den Bauarbeiten hatten wir um-
so mehr Platz.“

Viel Raum widmete der 
gebürtige Wittenberger 
seinen Leidenschaften, 

dem Radio und dem Schreiben. 
„Vermutlich habe ich das von 
meinem Vater. Der hat mir von 
der Kriegsfront immer Märchen 
geschrieben. Und vom Radio 
war ich fasziniert, seitdem ich 
am Radio, das meine Großeltern 
sich erstmalig angeschafft hat-
ten, einen elektrischen Schlag 
bekam. Da war es um mich 
geschehen“, erzählt er. Zwar 
ließ er sich ursprünglich im 

Reichsbahn-Ausbesserungswerk 
zum Betriebsschlosser ausbil-
den, über seine redaktionelle 
Mitarbeit an der Zeitschrift des 
Kulturbundes „Unsere Heimat“ 
geriet er 1958 aber schließlich 
an den Sender Schwerin. Lange 
Jahre kümmerte er sich um die 
Nachrichten- und Serviceredak-
tion, berichtete für den „Radio 
Kundendienst“ und „Unterwegs 
in Mecklenburg“. Parallel ließ er 
sich an der Hochschule des Jour-
nalistenverbandes ausbilden. 
Nach der Wende war er bis zu 
seiner Rente für den NDR tätig. 
Anlässlich des diesjährigen  
100. Jubiläums, veröffentlichte 
Willi Ulrich eine Chronik zum 
Sender – von der Geburt des 
deutschen öffentlichen Unter-
haltungsrundfunks am  
29. Oktober 1923 über die erste 
Sendung des Landessenders 

            
                         
Liebe Mitglieder, 

heute ist es an 
der Zeit, dass ich 
mich von Ihnen 
verabschiede. 
Dies wird der 
letzte Bote 
sein, an dem 
ich maßgeb-
lich mitwirke. Im 
Februar des neuen Jahres 
gehe ich, nach fast 30 Jahren 
bei der SWG, in den wohlver-
dienten Ruhestand. Ihnen, 
liebe Leser, danke ich für Ihre 
Treue, Ihr Interesse an den 
vielfältigen Themen und den 
regen Austausch. Danke für 
Ihr Lächeln wenn ich mit der 
Fotokamera bei Veranstal-
tungen auf Sie zukam, Danke 
auch für Ihre netten Wor-
te und die Anregungen. Ich 
freue mich, dann bald mehr 
Zeit für mein Hobby zu haben 
und mich der Fotografie noch 
intensiver widmen zu können.

Meine Aufgaben 
aus der Unterneh-
menskommunika-
tion übergebe ich 
an Miriam Möller, 
die bereits seit 
2016 an Bord 
der SWG ist und 
wünsche ihr viel 
Freude und Er-
folg in diesem 
Bereich.

Ihre Martina Kaune

Schwerin am 24. Dezember 
1945 bis zu seiner Abschaltung 
und den Einzug des NDR in das 
Landesfunkhaus in der Schweri-
ner Schlossgartenallee.

Dass wir so viele treue Mie-
ter in unseren Reihen ha-
ben, erfüllt uns immer wie-

der mit Freude. Es bestätigt uns 
darin, uns kontinuierlich für Sie, 
liebe Mieter, einzusetzen und 
täglich unser Bestes zu geben.

Seit 1976 Mieter in 
der Tallinner Straße

Ein starkes Team ist für Sie da! Unser Team der Hausverwal-
tung in der Arsenalstraße (Titelbild) kümmert sich um Sie, liebe 
Mieter, in Lankow, der Weststadt, der Altstadt inklusive Werder-
vorstadt. Teamleiter Ricardo Suhrbier (rechts) und seine Mitstrei-
ter Anna-Lee Kraemer sowie Steve Prusseit sind gerne für Sie da.

Willi Ulrich fühlt sich wohl 
in der Tallinner Straße

Miriam Möller

Martina Kaune



Seite 4

DER BOTE                                                       MITGLIEDERINFORMATION DER SWG                                               DEZEMBER 2023

Jahresrückblick 2023

Projekt Gästewohnungen

Einweihungsfest

Die im Rahmen des Azubiprojektes frisch modernisierten 
Gästewohnungen kommen bei den Gästen gut an.

Dank ans Ehrenamt
Mit einem netten Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 
bedanken wir uns bei allen ehrenamtlichen Helfern des 
Vereins Hand in Hand.

Beim Einweihungsfest im Lindenhof kommen Nachbarn 
bei Livemusik und Leckereien ins Gespräch.

Frühjahrsputz

Tierpatenschaft übernommen

Wir unterstützen die Umweltgruppe Weststadt mit Hilfsmit-
teln für den Frühjahrsputz.

Wohnquartier „Lindenhof”
Unser Lindenhof ist fertig – alle Mieter der insgesamt 52 
Wohnungen haben ihr neues Zuhause bezogen.

Wir übernehmen die Patenschaft für das Nashornkalb Kiah 
und seine Familie im Zoo Schwerin.
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Elektrisch unterwegs 

Rundfahrt mit Vertretern

Mit einem neuen E-Smart erweitern wir unsere Fahrzeug-
flotte und sind umweltfreundlich unterwegs.

Abriss in Krebsförden
Wir lassen zwei alte, nicht mehr genutzte Wohngebäude in 
Krebsförden abreißen.

Traditionell machen sich viele Vertreter bei ihrer herbst- 
lichen Rundfahrt ein Bild von aktuellen Projekten.

Ferienspaß im Sommer

Der Weihnachtsmann

Eine liebgewonnene Tradition – 40 Kinder, die bei der SWG 
wohnen, machen wieder Ferien auf dem Reiterhof.

Alles für die Gesundheit
Im August findet in der Weststadt bereits unser vierter  
Gesundheitstag großen Anklang.

Bei unseren Kinderweihnachtsfeiern überraschen wir die 
Kleinen mit Süßigkeiten, Lebkuchen und der Weihnachts-
mannsprechstunde.
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Fernsehversorgung wird umgestellt

Laut Telekommunikationsge-
setz (TKG-MoG) vom 1. De-
zember 2021 dürfen wir als 

Vermieter Ihren Basis-Kabelan-
schluss von PŸUR nicht mehr 
über Ihre Mietnebenkosten 
abrechnen. Zum 1. Januar 2024 
endet die automatische Bereit-
stellung. Was können Sie tun? 
Am einfachsten ist es, rechtzeitig 
bis dahin einen TV-Vertrag bei 
PŸUR zu buchen. Dann sehen Sie 
ganz bequem und nahtlos weiter 
fern. Der einzige Unterschied ist, 
dass Sie das TV-Entgelt in Höhe 

von 9,50 Euro monatlich direkt 
an PŸUR entrichten. Schließen 
Sie keinen eigenen Vertrag bei 
PŸUR ab, stellt der Provider Ihre 
Fernsehversorgung über den Ka-

belanschluss automatisch zum 
Jahresbeginn 2024 ein.

Mit dem Basis-TV-Paket 
profitieren Sie weiterhin 
von 94 Kanälen, davon 42 

öffentlich-rechtliche HD-Sender 
in brillianter Bildqualität. Gegen 
einen geringen Aufpreis empfan-
gen Sie im HDTV-Paket von PŸUR 
weitere 26 private HD-Sender. 
Zusätzliche Informationen gibt 
es unter pyur.com/kabel 
oder persönlich und kostenfrei 
unter Telefon 0800 220 1111.

Liebe Mieter, erfreulicher- 
weise haben wir den Netto- 
Arbeitspreis Fernwärme bis-

her stabil und niedrig auf 71,36 
Euro/MWh halten können. Zum 
Jahresende läuft dieser sehr 
günstige Versorgungsvertrag 
mit den Stadtwerken Schwe-
rin allerdings aus – Wärme zu 
beschaffen ist erheblich teurer 
geworden. Zusätzlich entfällt 
die Umsatzsteuerermäßigung 
auf sieben Prozent, voraussicht-
lich ab 01.03.2024. Unser Ziel 
war, dennoch möglichst güns-
tige Fernwärmebezugspreise 
auszuhandeln. Mit einem 
Netto-Arbeitspreis von 134,57 
Euro/MWh für das Jahr 2024 ist 

Bereits seit 
dem Sommer 
unterstützt 
Ronny 
Jennerjahn 
das Team 
der Grün-
landpflege. 
Norbert Klebba wurde 
nach 38 Jahren bei der SWG 
in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet, wir 
wünschen ihm alles Gute.

Zu Beginn des 
neuen Jahres 
wird  
Sabrina Kahl 
das Team der 
Vermietung 
verstärken.

Wir wün-
schen unseren neuen 
Kollegen viel Freude und 
Erfolg bei der Arbeit!

Sabrina Kahl

Ronny Jennerjahn

Heizkostenvorauszahlungen 
erhöhen sich

uns dies gelungen. Zwar ist die-
ser erheblich höher als bisher, 
bezogen auf die Jahrespreisent-
wicklung jedoch als gutes Ergeb-
nis einzustufen. Ihre monatliche 
Heizkostenvorauszahlung erhöht 
sich gemäß § 560 Abs. 4 BGB 
ab dem 1. Januar 2024, darüber 
haben wir Sie im November per 
Brief informiert. 

Erheblichen Nachzahlungen 
möchten wir somit von vorn-
herein entgegen wirken. 

Bitte beachten Sie, dass es sich 
zunächst nur um Ihre Heizkos-
tenvorauszahlungen handelt. 
Ihren tatsächlichen Verbrauch 
rechnen wir selbstverständlich 
detailliert mit der Betriebs- und 
Heizkostenabrechnung 2024 ab. 

Haben Sie Fragen oder möchten 
Sie sich beraten lassen? Kom-
men Sie zu den Öffnungszeiten 
in unsere Geschäftsstelle oder 
vereinbaren Sie einen persön-
lichen Termin mit unserem Be-
triebskostenteam, wir sind gern 
für Sie da.

Ihr Frank Gehrke, 
Abteilungsleiter Rechnungswesen

Frank Gehrke
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Verein Hand in Hand

Ganze 25 Jahre sind ver-
gangen, seit die ersten 
Nachbarschaftstreffs ihre 

Pforten geöffnet haben. Nach 
wie vor zählt der Gedanke, 
Menschen jeglichen Alters zu-
sammenzubringen. Gemeinsam 
die Freizeit zu gestalten und mit 
Freude bei der Sache zu sein, 
ist das Credo seit der ersten 
Stunde. Wie wertvoll das 
Engagement des Vereins 
„Hand in Hand“ ist und 
wie gefragt die Angebote 
sind, spiegelt sich nicht 
nur in den gut besuchten 
Yoga-, Mal- oder Tanz-
gruppen wider. Es sind vor 
allem die zufriedenen, gut 
gelaunten Gesichter un-
serer Mieter, in die wir bei 
Frühstücks- und Kaffeerun-
den, Spielenachmittagen oder 
bei unseren Festen blicken. Sie 
motivieren uns jedes Mal aufs 
Neue und bestätigen uns in un-
serem Tun. 

Mitinitiator und Macher 
der ersten Stunde, Jür-
gen Wörenkämper, geht 

nun in den Ruhestand. Sein 
Plan, Ende der 1990er Jahre, 
etwas gegen Vereinsamung im 
Alter zu tun, ist aufgegangen. 
Laura Wichmann führt das So-
ziale Management nun ganz 

Traditionell haben wir wieder 
unsere Neujahrsbegrüßung und 
Aktionen zum Internationalen 
Frauentag am 8. März einge-
plant. Fest steht, dass wir viele 
weitere Veranstaltungen auf die 
Beine stellen werden. Wir ste-
cken allerdings noch in der Pla-
nung. Geben Sie uns noch ein 
wenig Zeit und werfen Sie einen 
Blick auf unsere Schaukästen 
und Aushänge. Aktuelle Infor-
mationen und Termine geben 
wir dort rechtzeitig bekannt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Veranstaltungen 
2024

in seinem Sinne weiter. Aber 
nicht nur das, langfristig möch-
te sie noch mehr Angebote für 
jüngeres Publikum etablieren. 
Schließlich sollen die Treffs 
auf lange Sicht Bestand ha-
ben. Und immer gilt: Egal, ob 
SWG-Mieter oder anderweitig 
im Quartier zu Hause, jung 
oder alt – die Nachbarschafts- 
treffs sind für alle da. Und 
menschliche Begegnungen 
sind die Seele des Konzeptes, 
ganz und gar sowie genera- 
tionsübergreifend.

Jürgen Wörenkämper 
verabschiedet sich An-
fang des neuen Jahres, 
nach 25 Jahren bei der 
SWG, in den Ruhestand. 
Wir wünschen ihm 
weiterhin alles Gute!

Den Staffelstab über-
gibt er an die Schweri-

Jürgen Wörenkämper Laura Wichmann

Jahre25

nerin Laura Wichmann. 
Sie absolvierte bei un-
serer Genossenschaft 

ihre Ausbildung zur Im-
mobilienkauffrau. Seit 
2022 hat sie das Soziale 

Management bereits 
verstärkt, Kurse koordi-
niert, Feiern, Kinderfrei-
zeiten, Weihnachtsak-
tionen und Auftritte 
organisiert. Sie ist also 
bestens auf ihre Auf-
gaben vorbereitet. Wir 
wünschen ihr weiterhin 
viel Erfolg und Freude.



Rätsel
Die Gewinner Manfred Sauer und 
Kerstin Seemann erhalten je einen 
Gutschein fürs PIER 7. Die Lösung war 
„Gemeinsam“. 
Bei dem heutigen Rätsel haben Sie 
zweimal die Chance auf Kino-Gut- 
scheine in Höhe von 40 Euro für das 
Capitol in Schwerin. Wir wünschen viel 
Glück!  
Schicken Sie das Lösungswort bitte per 
Post oder Email an die SWG (bote@
swg-schwerin.de) Kennwort: Gewinn-
spiel. 
Unbedingt den vollständigen Absender 
angeben (auch bei E-Mail).
Einsendeschluss: 30.04.2024
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Geschäftsstellen
Altstadt • Arsenalstraße 12

 0385 7450-0     0385 7450-139
Großer Dreesch • E.-E.-Kisch-Str. 18

 0385 7450-0     0385 7450-250
 
Öffnungszeiten
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag 
Freitag

8.00 - 16.00 Uhr
8.00 - 17.00 Uhr
mit Termin
8.00 - 16.00 Uhr
mit Termin

Nachbarschaftstreffs
Lise-Meitner-Straße 15 (AWO)  
Tallinner Straße 42  
Friesenstraße 9a (AWO)      
Lessingstraße 26a
Friedrich-Engels-Straße 5 
Wuppertaler Straße 53  

0385 2074524
0385 7607635
0385 7588496
0385 7607637
0385 7607634
0385 3041291

Havariedienst                    
WSD GmbH & Co. KG     0385 7426400
      
Notruf für Rauchwarnmelder        
    0385 399 29 833Darüber hinaus können Sie auch gerne mit 

uns einen individuellen Termin vereinbaren.


